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Aktenstudium im Bett
Von Ulrich Weber

Von wegen seiner Nase sass
Herr Reagan im Spital und las
im Bette einen Stoss von Akten
zwecks Kenntnisnahme neuer Fakten,
und zwar in Sachen Irangate
(do isch erjo schön inegheitl).

Er sah auch einen Einsatzplan
zu diesem Thema näher an,
der zeigte, wie Amerikaner
doch schlauer sind als die Iraner
und damit auch als die Sowjets
trotz deren Aber, Wenn und Njets.

Die Details nun in diesem Plan
zu der Affäre um Iran
Herrn Reagan unerhört behagten,
weil man den Ami, den geplagten,
hier stets als gut und stark beschrieb,
der letztlich doch noch Sieger blieb.

Gleich funkte Ron ins Weisse Haus
und richtete die Botschaft aus:
«Ich bin mit allem einverstanden!
Ihr könnt gleich starten, fliegen, landen,
genau wie es im Plane steht;
aufdass es wieder aufwärts geht!»

Ein Arzt sah nun das Dossier
und sprach zu Reagan: «Ach herrjeh!
Das ist ein Buch, kein Plan gewesen!

— Sie sollten nicht Konsalik lesen.»
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• Wir machen uns einen neuen Rhein
Hans Georg Rauch zieht zeichnerische Konsequenzen aus dem 1. November 1 986.

• Früher verlacht — heute gemacht
F. K. Mathys illustriert anhand historischer Karikaturen, dass Technik, über die man sich vor hundert Jahren
lustig machte, heute Wirklichkeit geworden ist.

• Schwarz mit grünen Accessoires
Sonja Kappel zeigt, wie man in der Frühjahrsmode seine politische Gesinnung zur Schau tragen kann.

46
I «tEtlftaBtt


	In der nächsten Nummer

